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Nachruf zum Tod von
Prof. h.c. Dr. med. Karl Hempel

Inmemoriam Prof. h. c. Dr.med. Karl Hempel
(12.06.1923 bis 07.12.2018)

Am 07.12.2018 verstarb im 96. Lebens-
jahrderlangjährigePräsidentundEhren-
präsident des Berufsverbandes derDeut-
schen Chirurgen (BDC), Professor h.c.
Dr. med. Karl Hempel. Wie kein Zwei-
ter hat Prof. Hempel die Geschicke des
BDC in einer äußerst bewegten Zeit mit
Ruhe und Besonnenheit bestimmt. Wir
gedenken seiner mit tief empfundener
Hochachtung.

KarlHempel („derPreuße“)wurdeam
12.06.1923 in Kolberg/Pommern gebo-
ren, absolvierte das Abitur am humanis-
tischen Domgymnasium, anschließend
dasMedizinstudium inBerlinundWürz-
burg mit Unterbrechungen durchWehr-
dienst und Fronteinsatz. 1946 folgte der
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Abschlussmit StaatsexamenundPromo-
tion in Hamburg. Nach Assistenz- und
Oberarztjahren wurde er 1969 als Chef-
arzt der Chirurgischen Abteilung amAK
Hamburg Wandsbek gewählt und war
dort zusätzlich als Ärztlicher Direktor
bis zu seiner Pensionierung 1988 tätig.

Während seiner chirurgischen Tätig-
keit unternahm er zahlreiche Studienrei-
sen ins Ausland, u. a. nach Kopenhagen,
Chur, London, Glasgow und vor allem
in die USA (Harvard, New York, Newark
und North Carolina). 1982, also noch
während seiner aktiven Zeit, wurde Karl
Hempel vom Präsidium des BDC ein-
stimmig als Nachfolger von Prof.Müller-
OstenzumPräsidentengewählt, einAmt,
das er über vier Wahlperioden bis 1998
ausübte. Bei derAmtsübergabe an seinen
Nachfolger Prof. Witte wurde Karl Hem-
pelwiederumeinstimmigvomgeschäfts-
führenden Präsidium des BDC zum Eh-
renpräsidenten ernannt. Im November
1998wird ihmneben der Ehrenmitglied-
schaft die Ehrenmedaille des BDC ver-
liehen. Zu seinem 95. Geburtstag durf-
tenwir ihmdieWolfgang-Müller-Osten-
Medaille noch persönlich in Hamburg
überreichen.

SeinePräsidentschaftwird immerver-
bunden sein mit dem Ausbau des BDC
zurgrößtenChirurgenvereinigungEuro-
pasundderklarenAufgabentrennungei-
nes Berufsverbandes gegenüber wissen-
schaftlichenFachgesellschaften.Von ihm
stammt das prägende Wort: „Die Gesell-
schaft ist für die Chirurgie da, der BDC
für die Chirurgen!“ In seiner Amtszeit
nahm die Mitgliederzahl des BDC von
3400 (1982) auf 12.539 (1998) zu.

Besonders bewegend für den „Preu-
ßen“ Karl Hempel war die Wiederver-

einigung Deutschlands 1989. Sobald
wie möglich wurden die Chirurgen in
der ehemaligen DDR besucht und mit
„Rat und Tat“, vor allem durch Fach-
bücher und Zeitschriften, unterstützt.
Viele Kollegen konnten für die Mitglied-
schaft und Mitarbeit im BDC gewonnen
werden und wurden zu persönlichen
Freunden. Vorbildhaft ist Karl Hempel
dabei vorurteilsfrei mit selbstverständli-
cher und menschlicher Art mit den oft
schwierigen Biographien der Kollegen
umgegangen.

Ein weiterer Meilenstein seiner Prä-
sidentschaft war die Gründung der
„Akademie für Chirurgische Weiter-
und praktische Fortbildung“, heute die
größte Akademie für die Durchfüh-
rung zahlreicher Seminare zur Fort-
und Weiterbildung für junge Chirur-
gen, für Postgraduierte sowie leitende
Krankenhausärzte und Niedergelassene.

Der Ausbau der Rechtsberatung und
vor allem eine enge Zusammenarbeit
mit dem Vorstand und Präsidium der
Deutschen Gesellschaft für Chirurgie
(DGCH), deren Ehrenmitglied er war,
haben den Mitgliedern des BDC den
Wert des Verbandes verdeutlicht so-
wie mögliche Animositäten und Rei-
bungsverluste erfreulicherweise deutlich
minimiert.

Karl Hempel leitete die Sitzungen des
BDC souverän, ruhig, jedoch scharfen
Bemerkungen nicht abgeneigt („völliger
Blödsinn!“). Langatmige Stellungnah-
men waren ihm ein Gräuel; der auf-
merksame Beobachter merkte es an den
„restless legs“. Objektive Kritik, die ihm
subjektiv überzogen schien, ließ er zu
und in die Entscheidungen einfließen,
allerdings „contre cœur“.
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KarlHempelwar stets bescheidenund
zurückhaltend, aber bestimmt in seinem
Auftreten. Alles Extrovertierte oder gar
Bombastische war ihm fremd, dabei ver-
mochte er durchaus mit einem gewis-
sen Schalk seinGegenüber auf das rechte
Maß zu bringen. Eine kleine Anekdote
mag dies verdeutlichen: Ein aufgebrach-
ter Kollege kam in die Hamburger Ge-
schäftsstelle, um sofort eine Lösung für
sein Problem zu bekommen. Hempel bat
ihn auf das etwas abgenutzte Sofa und
ließ ihn reden, bis alles gesagt war, ohne
selber einzugreifen. Am Ende stand der
Kollege auf, bedankte sich überschwäng-
lich und verließ das Büro in der Über-
zeugung, tatkräftige Hilfe gefunden zu
haben, ohne dass sich an der Ausgangs-
lage irgendetwas geändert hätte.

Alle, die ihn erleben durften, ob Schü-
ler,Mitarbeiter,Mitstreiter,Kollegenoder
Freunde, respektiertenund schätzten ihn
undseineunkomplizierte,gradlinige,hu-
morvolle Art. Wir werden seinen Aus-
spruch: „Chirurgie muss dem Patienten
nutzen und nicht dem Chirurgen“ im-
mer als Leitspruch bewahren und sein
Andenken in dauerhaften Ehren halten.

Karl Hempel hat sich um die deutsche
Chirurgie und die deutschen Chirurgen
verdient gemacht, die Historie des BDC
ist ohne ihn nicht vorstellbar.
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